
Jugendgottesdienst in St. Magnus 

um 19.00 Uhr/Probe: 17.30 Uhr! am 06.02.2016 
vorbereitet von 
JuGo-Team MOD (Ansprechpartner: Bernadette) 
Zelebrant:  
Musik:  

Tel. Nr.                     E-Mail: 
 

Thema: Menschenfischer 
 

Ablauf Was  Wer 

Eingangslied:   

Liturgischer Gruß mit Hinführung zum Anspiel Kaplan 

Anspiel: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Drei Jugendliche laufen mit Kescher in den Mittelgängen der 
Kirche (von hinten nach vorne) und laden Gottesdienstbesucher 
ein mitzukommen! 
 
Drei aus dem JuGo-Team sitzen ebenfalls unter den Besuchern 
und werden auf die Aufforderung: „Komm mit!“ ihnen 
nachfolgen um auch nicht eingeweihte Gottesdienstbesucher zu 
bewegen, dasselbe zu tun. 
 
Vor dem Altar versammeln sich die „Eingeladenen“ und werden 
von einer Jugendlichen gefragt:  Warum seid ihr mir gefolgt? 
 
Antworten der Eingeweihten im Wechsel mit den Nichteinge-
weihten:  
A: Du hast mich so nett aufgefordert mitzukommen! 
B: Ich war neugierig, was du von mir wolltest! 
C: Ihr werdet schon eure Gründe gehabt haben! 
 
Jugendliche: 
Ihr fragt euch was wir mit euch vorhaben? 
Wir hören heute im Evangelium, wie Jesus zu Petrus sagt:  
Fürchte dich nicht! Von jetzt an wirst du Menschen fangen. 
Und ihr habt euch fangen lassen. 
Gott braucht nämlich Menschen, die sich von seinem Wort 
berühren lassen. 
Gott braucht Menschen, die strahlen, die andere anstecken mit 
ihrer Freude und in Gemeinschaft mit ihm sein Heil in die Welt 
bringen.  
Gott braucht Menschen wie du und ich, Menschen mit offenem 
Herzen, die voll Vertrauen sich auf den Weg machen. 
 
DANKE, dass ihr uns vertraut und euch auf den Weg gemacht 
habt!  
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Schuldbekenntnis:  Kaplan 

Kyrierufe: 1. Herr, Jesus Christus, du rufst jeden von uns bei seinem  
     Namen. 
     Lied: Kyrie eleison 
2. Herr, Jesus Christus, jeder von uns ist mit seinen Stärken 
     und Schwächen von dir gerufen. 
     Lied: Christe eleison 
3. Herr, Jesus Christus, jeder ist für dich wichtig. Du liebst 
     jeden von uns und so dürfen wir, diese Liebe weitertragen. 
     Lied: Kyrie eleison  
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Gloria:   

Tagesgebet:   

Lesung: 1 Kor 15, 3-8.11 (Kurzfassung)  

Antwortgesang:   



Hallelujaruf: Halleluja  

Evangelium: Lk 5, 1-11  

Glaubensbekenntnis:   

Fürbitten: Priester: Die Jünger waren erstaunt über den reichen 
Fischfang. Im Vertrauen auf die überreiche Güte Gottes 
bitten auch wir: 
 
1. Stärke all jene, die in unserer Gemeinde einen Dienst 

tun. Schenke ihnen Ausdauer und Vertrauen auf deine 
Führung. 

2. Lass unsere Gemeinden und Gemeinschaften zu Orten 
werden, an denen Menschen sich begeistern lassen und 
zu sich selber und zu Gott finden können.  

3. Wir beten für alle, die in diesen Faschingstagen 
unterwegs sind: Schenke ihnen sichere, frohe und 
unbeschwerte Stunden.  

4. Der Glaube findet auf unserer Welt nicht immer eine 
große Wertschätzung: Herr, sende deinen Geist, dass in 
vielen Menschen der Glaube an dich neue Hoffnung und 
Kraft gewinnt.  

5.  Sei bei unseren Verstorbenen, weil wir ihnen nicht nahe 
sein können und lass Beziehung wachsen auch über 
Trennendes hinweg. 

 
Priester: Guter Gott, lass uns mit Freude Menschen-Fischer 
in deinem Dienst sein und Jesu Spuren nachfolgen. Darum 
bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen 
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Gabenbereitung:   

Sanktus:   

Agnus Dei:   

Kommunion:   

Gedanken nach der 
Kommunion: 

Berufen – ich soll berufen sein? 
Gerufen – gerufen haben sie mich schon oft:  
Pack mal eben mit an, lass dir mal was einfallen. 
Aufgerufen – aufgerufen zu sein war bisher auch nicht so toll: 
Den vorletzten Platz belegt ….Du solltest dir mal Gedanken über 
dein Zeugnis machen…, zum Pfarrfest sind alle, auch die Jugend, 
aufgerufen zum Gelingen des Festes beizutragen. 
Verrufen – verrufen war ich auch schon.  
Ach die, die denkt doch sowieso nur an sich. Die ist doch ständig 
nur auf Parties und das als Jugendgruppenleiterin. 
 
Und ausgerechnet ICH soll berufen sein? 
ALLE sind berufen, Gottes Wort weiterzutragen: Der Bauer, der 
Handwerker, der Studierte,  der Arbeiter, der Lehrer, der  
Jugendliche, der Erwachsene, der  Schwache und der Starke, der 
Reiche und der Arme, der Priester und auch der Laie… 
ALLE sind berufen, Gottes Wort weiterzutragen, es mit Leben zu 
füllen.  Den Menschen  die Botschaft Jesu näher zu bringen und 
Kirche lebendig zu gestalten. 
 
AUCH DU! DU! und DU! (Mit Finger in alle Richtungen zeigen)  
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Danklied:    

Segen:   

Schlusslied:   

Anhang:   

 


